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Handball-Ikone Heiner Brand als Schirmherr
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Nach vier Jahren Pause findet
erstmals wieder das Berufsforum
von Eigenart e.V. im Bezirksrat-
haus statt - Unternehmen, Innun-
gen und Schulen haben sich an-
gekündigt. Bürgeramtsleiter Gui-
do Motter und Stephan Schwar-
zer von Eigenart erwarten ein
volles Haus.

Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe:
ein Porzer Tanzpaar bei den
Weltmeisterschaften und, wie
gewohnt, viele weitere Neuigkeiten,
Termine und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz.



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 22. April 2023 – Woche 16 – www.rautenberg.media2

Die Kirschbäume in voller Blütenpracht

Nicht nur in der Bonner Heerstra-
ße, auch in Porz-Mitte blühen die-
ser Tage die Kirschbäume. Ein
besonders prächtiges Bild geben
die Bäume links und rechts der
Dülkenstraße ab - und erfreuen dort
nicht nur die Menschen, die im

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

dortigen Seniorenzentrum leben.
In Japan steht die Kirschblüte für
Schönheit, Aufbruch und Vergäng-
lichkeit und stellt einen Höhe-
punkt im japanischen Kalen-
der dar - und sie markiert den
Frühlingsanfang.
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Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

MometaHEXAL®
Heuschnupfenspray**

Synofen 500mg/200mg**

9,45 €
31 % gespart!

Biolectra Magnesium 400 mg***

EMSER Nasendusche incl. 4 Btl.
Emser Nasenspülsalz**

22,95 €
21% gespart!

Voltaren Schmerzgel
11,6 mg/g**

Artelac® Splash EDO
Augentropfen**

17,45 €
29 % gespart!

6,95 €
34 % gespart!

12,95 €
27 % gespart!

6,45 €
28 % gespart!

10g
UAVP*: 13,60 €

20 Filmtabletten
UAVP*: 10,48 €

60 Stück
UAVP*: 28,95 €

1 Stk.
UAVP*: 17,80 €

180g
UAVP*: 24,53 €

10x 0,5ml
UAVP*: 8,95 €

3 MONATE PREIS-GARANTIE – BIS 30. JUNI!

Anwendungsgebiet(e): MometaHEXAL® Heuschnupfenspray 
wird bei Erwachsenen zur Behandlung der Beschwerden eines 
Heuschnupfens (saisonale allergische Rhinitis) angewendet, 
sofern die Erstdiagnose des Heuschnupfens durch einen Arzt 
erfolgt ist.
Hinweis: Enthält Benzalkoniumchlorid.
Wirkstoff (e): Mometasonfuroat (Ph.Eur.).
Grundpreis: 945,00 €/1kg.

Anwendungsgebiet(e): Synofen wird angewendet zur kurzzeiti-
gen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig star-
ken Schmerzen. Synofen ist speziell anwendbar bei Schmerzen, 
die durch alleinige Anwendung von Ibuprofen oder Paracetamol 
nicht gelindert werden können.
Wirkstoff (e): Ibuprofen 200 mg, Paracetamol 500 mg

Anwendungsgebiet(e): Zur Befeuchtung und Reinigung der Nasen-
schleimhaut. Medizinprodukt.

Anwendungsgebiet(e): Tränenersatzmittel, Kontaktlinsenbenet-
zungsmittel. Zur sympt. Bhdlg. von Austrocknungserscheinungen 
der Horn- und Bindehäute (Trockenes Auge) durch Tränensekreti-
ons- und Tränenfunktionsstörungen infolge lokaler oder system. 
Erkrankungen sowie bei mangelndem oder unvollständigem Lid-
schluss. Zur Benetzung und Nachbenetzung weicher und harter 
Kontaktlinsen und ist v.a. für Anwender geeignet, die konservier-
te, künstliche Tränenersatzmittel nicht vertragen. Wirkstoff (e): 
Hypromellose. Grundpreis: 1290,00 €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Nahrungsergänzungsmittel für eine 
normale Muskelfunktion.
Wirkstoff (e): Magnesium 400 mg.

Anwendungsgebiet(e): Zur symptomatischen Behandlung 
von Schmerzen bei akuten Zerrungen, Verstauchungen oder 
Prellungen in Folge stumpfer Traumata, z.B. Sport- und Un-
fallverletzungen; Schmerzen der gelenknahen Weichteile (z.B. 
Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder, Muskelansät-
ze und Gelenkkapseln) bei Arthrose der Knie- und Fingerge-
lenke; bei Epicondylitis; bei akuten Muskelschmerzen z. B. im 
Rückenbereich. Hinweis: Enthält Propylenglycol. Wirkstoff (e): 
Diclofenac, Diethylaminsalz. Grundpreis: 96,94 €/1kg.

Preise gültig vom 01.03. bis 30.06.2023. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf.
ein anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein anderes Produktbild aufweisen.

Jetzt einfach per WhatsApp 
Medikamente und Rezepte vor-

bestellen!

Nennen Sie uns entweder das 
Produkt oder schicken Sie uns 

ein Bild der Verpackung bzw. des 
Rezeptes – schon reservieren wir 

das Produkt auf Ihren Namen oder 
Ihre Rufnummer. 

Ihre Bestellung liegt nun zur Ab-
holung bereit. Natürlich können wir 

Ihnen Ihre Bestellung auch direkt 
nach Hause liefern. Code scannen &

Medikamente 
vorbestellen

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 17.04. - 30.04.2023 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15 % 
Kennenlern-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl

• Aqua Facial
• Pfl ege für den Mann
• Wimpernlifting

• Dauerhafte Haarentfernung
• Micro Needling

Frankfurter Straße 593 . 51145 Köln (Porz-Eil)
Tel. +49 (0) 22 03 37 11 73
E-Mail kosmetik@leugermann.com

Alles für Ihre natürliche Schönheit
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„Lieber in der Nachbarschaft helfen“
Hunger ist auch im Jugendzentrum Glashütte ein Thema - Nun gab es eine Spende vom
Restaurant Haus Knott für das Übermittagsangebot, vermittelt vom Bürgerverein Porz-Mitte

Sigrid Alt (l.) und Anita Mirche vom Bürgerverein haben die Spende von Danny Perz und Team (r.) an PetraSigrid Alt (l.) und Anita Mirche vom Bürgerverein haben die Spende von Danny Perz und Team (r.) an PetraSigrid Alt (l.) und Anita Mirche vom Bürgerverein haben die Spende von Danny Perz und Team (r.) an PetraSigrid Alt (l.) und Anita Mirche vom Bürgerverein haben die Spende von Danny Perz und Team (r.) an PetraSigrid Alt (l.) und Anita Mirche vom Bürgerverein haben die Spende von Danny Perz und Team (r.) an Petra
Riemann (2.v.l.) vermittelt. Foto: GöllnitzRiemann (2.v.l.) vermittelt. Foto: GöllnitzRiemann (2.v.l.) vermittelt. Foto: GöllnitzRiemann (2.v.l.) vermittelt. Foto: GöllnitzRiemann (2.v.l.) vermittelt. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - „Hunger ist eine gro-
ße Herausforderung“, berichtet
Petra Riemann, Leiterin des Ju-
gend- und Begegnungszentrums
Glashütte in Porz-Mitte. „Nicht
nur bei uns. Auch in anderen
Einrichtungen. Der Hunger wird
bemerkt.“
In der Glashütte bekommen ak-
tuell 35 Kinder und Jugendliche
jeden Tag nach der Schule eine
warme Mahlzeit. All jene, die
nicht das Übermittagsangebot ei-
ner Schule besuchten, so Rie-
mann. Dabei ist die Finanzierung
für die Einrichtung teilweise eine
Herausforderung. Schließlich schi-
cke man Kinder, deren Eltern den
Unkostenbeitrag für das Essen
nicht zahlen könnten, nicht
einfach nach Hause, berichtet
Riemann. „Auch sie bekommen
etwas zu essen.“
Genau dieses Übermittagsange-
bot hat nun das Restaurant Haus
Knott mit einer Spende bedacht.
821 Euro sind über den eigenen

kleinen Weihnachtsmarkt, aus-
gerichtet im Dezember, zusam-
mengekommen. Zwei Aushilfs-
köche des Tages hätten zudem
auf ihren Lohn verzichtet. Sie
selbst habe die Summe etwas
aufgestockt, erzählt Haus Knott-
Inhaberin Danny Perz.
„Ein Restaurant und ein Mittags-
angebot. Das passt einfach zu-
sammen“, findet Sigrid Alt, Vor-
sitzende vom Bürgerverein Porz-
Mitte. Dieser hat die Spende ver-
mittelt und richtet auch seinen
regelmäßigen Stammtisch im
Haus Knott aus. Bei einem der
Stammtische wird das Geld sym-
bolisch übergeben. „Schließlich
spende man doch lieber in der
direkten Nachbarschaft“, findet
Danny Perz. Sigrid Alt animiert
gleich auch noch die Anwesen-
den: Wenn jemand sich aufgefor-
dert fühle, die Summe weiter zu
ergänzen, dann gerne, findet sie.
Insgesamt mehr als 280.000 Euro
hat der Bürgerverein seit seiner
Gründung gesammelt. Dieses Jahr
peile man die 300.000 an, so Ani-
ta Mirche vom Vorstand des Ver-
eins. Das Problem des Hungers
gebe es in vielen Einrichtungen,
wissen beide zu berichten.
Der stellvertretende Porzer Be-
zirksbürgermeister Lutz Tempel,
vor Ort an seinem Geburtstag,
berichtet, dass die Stadtschul-
pflegschaft schon einmal versucht
habe, Schulspeisen generell kos-
tenfrei zu machen. Aus Kosten-
gründen sei dies nicht passiert,
so Tempel.
Danny Perz und ihre Team planen
derweil eine neue Auflage des klei-
nen Weihnachtsmarktes. Eine Idee,
die in Corona-Zeiten entstand, als
alternative Angebote entwickelt
werden mussten. In diesem Jahr
hat sie für das Aus-dem-Fenster-
Angebot den zweiten oder dritten
Sonntag im Dezember anvisiert.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Face-
book: LGenqoozee)
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir haben wieder Winterpreise auf

Markisen in allen Ausführungen

Insektenschutz
Neubespannungen

Handball-Ikone Heiner Brand als Schirmherr
Nach vier Jahren Pause findet erstmals wieder das Berufsforum von Eigenart e.V. im
Bezirksrathaus statt - Unternehmen, Innungen und Schulen haben sich angekündigt

Bürgeramtsleiter Guido Motter und Stephan Schwarzer von EigenartBürgeramtsleiter Guido Motter und Stephan Schwarzer von EigenartBürgeramtsleiter Guido Motter und Stephan Schwarzer von EigenartBürgeramtsleiter Guido Motter und Stephan Schwarzer von EigenartBürgeramtsleiter Guido Motter und Stephan Schwarzer von Eigenart
(v.l.) erwarten zum Berufsforum ein volles Haus. Foto: Göllnitz(v.l.) erwarten zum Berufsforum ein volles Haus. Foto: Göllnitz(v.l.) erwarten zum Berufsforum ein volles Haus. Foto: Göllnitz(v.l.) erwarten zum Berufsforum ein volles Haus. Foto: Göllnitz(v.l.) erwarten zum Berufsforum ein volles Haus. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - „Hier bekommt man
sehr gut ein Praktikum oder eine
Ausbildungsstelle eingetütet.“
Stephan Schwarzer, Geschäftsfüh-
rer vom Ausrichter Eigenart e.V.
weiß um die Stärken und Vorteile
des Berufsforums. Mehr als 30
Unternehmen, zudem mindestens
fünf Innungen aus dem Handwerk
werden am 28. April vor Ort sein
im Porzer Bezirksrathaus -
darunter auch Global Player wie
etwa die Deutz AG, Saint Gobain,
Igus oder auch die Bayer AG.
Einen Vormittag lang stellt dafür
Guido Motter, der Leiter des Be-
zirksamtes, Räumlichkeiten zur
Verfügung. Konkret den Rathaus-
saal für die Aussteller mit ihren
Ständen und weitere Räumlich-
keiten auf der zweiten Etage für
Workshops. In zwei Durchgängen
stellen sich hier etwa die IHK oder
auch die Elektroinnung näher vor.
Den Ort bereitzustellen, auch
dafür sei das Rathaus da, findet
Motter. Beim Forum fänden wich-
tige Themen einen Platz. Sowohl
für Unternehmen, die Nachwuchs

suchten, als auch für Menschen, die
sich beruflich umschauen wollten.
Wobei das Alter keine Rolle spie-
le, wie Stephan Schwarzer erklärt.
„Natürlich sind unsere Kernziel-
gruppen die achten bis zehnten
Klassen, aber auch Menschen, die
sich im höheren Alter beruflich
orientieren wollen.“ Eingeladen
sind nicht nur Schulen aus dem

Stadtbezirk Porz, auch etwa die
Gesamtschule Niederkassel ma-
che sich am 28. April auf den Weg,
so Schwarzer. Andere Schulen, an
denen Eigenart seine Berufsvor-
bereitungskurse Berufschance
anbietet, stellen eben jene beim
Forum vor. Zudem wird Heiner
Brand vor Ort sein. Die Handball-
Ikone, Weltmeister als Spieler und

Trainer, konnten die Veranstalter
als Schirmherren gewinnen. „Er
wird natürlich auch eine Runde
durch das Forum machen“, so Ste-
phan Schwarzer.
Guido Motter freut sich indes
auch über die große berufliche
Bandbreite der Anbietenden.
„Wenn ich Schüler wäre, dann
wäre ich froh über dieses Ange-
bot.“ Besonders toll fände er es
zudem, dass viele Unternehmen
aus dem Bereich Pflege mit dabei
seien, so Motter. Im Speziellen
die Krankenpflegeschule des
Krankenhauses Köln-Porz oder
auch das Rote Kreuz.
Ein Blickfang dürfte zudem der
große LKW des Logistikers Emons
sein, der sich ebenfalls angekün-
digt hat und am Rhein-Ufer stehen
wird. Los geht es am Freitag, 28.
April, ab 10 Uhr. Für das Catering
sorgt ebenfalls eine Schule. Die
Adolph-Kolping-Schule aus Kalk
komme mit dem Kochkurs vorbei,
so Schwarzer.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Insta-
gram: enqoozee)
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Porzer Tanzpaar bei Weltmeisterschaften

Foto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß Porz

UrUrUrUrUrbach / Berlin -bach / Berlin -bach / Berlin -bach / Berlin -bach / Berlin - Das Tanzpaar
Uwe und Andrea Arentz vom TGC
Rot-Weiß Porz ist Anfang April
bei den Weltmeisterschaften der
Senioren III-Latein in Berlin aufs
Parkett gegangen.

In der Max-Schmeling-Halle zeig-
ten sich das Paar gut vorbereitet
und hoch motiviert. Nach der letz-
ten gut verlaufenen Weltmeister-
schaft auf Mallorca konnten Uwe
und Andrea Arentz diesmal ihre
Leistung erneut steigern.

Ohne durch den Re-Dance zu müs-
sen, konnten sie sich direkt für
die nächste Runde qualifizieren.
Zum Schluss ertanzten sie sich
den 26. Platz bei 77 gestarteten
Paaren aus aller Welt. Letztlich
fehlte lediglich ein einziges Kreuz
für das Erreichen des Viertelfinales
der besten 24.

„Wir sind sehr glücklich mit dem
Ergebnis, aber auch etwas ent-
täuscht, wenn man im
Nachhinein sieht, dass nur ein
Kreuz für die nächste Runde
fehlte“, so das Paar.

„Unser Ziel ist es, uns als Spät-
einsteiger im Tanzsport, noch
weiter noch vorne zu entwickeln.

Wenn wir vorher gewusst hät-
ten, dass der Tanzsport so viel
Spaß und Freude mit sich bringt,

hätten wir schon viel früher ange-
fangen.“
 (red.)

Anmeldeverfahren abgeschlossen
Neun von zehn Kindern erhielten einen Platz an ihrer weiterführenden Wunschschule, so die Stadt Köln
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Das Anmelde-
verfahren an den weiterführenden
Schulen ist vor den Osterferien ab-
geschlossen worden. Insgesamt
wechselten 7.827 Kinder zum Schul-
jahr 2023/2024 an eine städtische
weiterführende Schule in Köln, so die
Stadt. Davon würden 3.795 Kinder

ein Gymnasium, 2.322 eine Gesamt-
schule, 1.478 eine Realschule und
232 eine Hauptschule besuchen.
Die Nachfrage an den Gymnasien
sei weiterhin hoch. In der Vergan-
genheit mussten daher regelmäßig
Mehrklassen an einzelnen Schulen
eingerichtet werden. Das sei nun zum

ersten Mal seit 15 Jahren nicht mehr
nötig gewesen, so die Stadt Köln. Im
fünften Schuljahr würden in der Re-
gel maximal 29 Schüler*innen pro
Klasse unterrichtet. Um der hohen
Nachfrage an Gymnasialplätzen zu
entsprechen, wendeten die Gymna-
sien die mögliche Ausnahmeregelung

an: Gymnasien mit drei Zügen pro
Jahrgang nähmen so maximal 31,
Gymnasien mit vier oder mehr Zü-
gen nehmen maximal 30 Kinder
pro Klasse an Gymnasien auf.
Insgesamt würden so 387 zusätzli-
che Schulplätze geschaffen, so die
Stadt Köln. Auch die Nachfrage
nach Plätzen an Gesamtschulen
sei, so die Stadt, ungebrochen hoch.
2.322 Schüler*innen würden im
Schuljahr 2023/2024 eine der 15 städ-
tischen Gesamtschulen besuchen.
705 Kinder konnten bei der Auswahl
nicht an einer Gesamtschule aufge-
nommen werden und hätten so ihre
Anmeldung im Verfahren für die an-
deren Schulformen abgegeben.
Zum kommenden Schuljahr wech-
seln zudem 1.478 Schüler*innen an
eine Realschule in Köln. An den
Hauptschulen bestätige sich, so die
Stadt, der rückläufige Trend der
vergangenen Jahre: Hier seien die
wenigsten Anmeldungen zu ver-
zeichnen. Alle 232 angemeldeten
Schüler*innen könnten so an die von
ihnen gewünschte Hauptschule in
Köln wechseln. (red.)
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SA. 24. JUNI 23
ZUSTIEG 111118..33000 UUUHHHHHRRRRR (KD Anleger Porz)
BOARDPARTY BIS 001.33000 UHR

KKKKKAAAAAARRRTTTTTTTTEEEENNNNNNVVVVEEERRRRRKAAUUFFFF ((BBBIISSS 33311.MMMMAAAI --- 33333 €€ | AAAABB 1. JJJJJJJUUUUUUNNNNNII 333366666 €€€€€€))) 
•• FOTO STEPHAN (Porz Mitte)
•• URBACHERRAEUBER@@@@@YAHOO.DE
•• A.HUBER@@@@@POORZER-NUBBELE.DE

AUF DER MS RHEIN FANTASIE

URRBBBAAAACHHER RRRRÄÄÄUUBBBEEERRR | POOOOORRZZZEEER NUUUBBBBEELLLEE | FIDDDDDDEEEEELLLLEEE AAAAAAUUUUUJJUUUUUUSSSSSSSSEEEEE
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Ausstellung von Künstler Thomas Baumgärtel
LinLinLinLinLinddddd - Seit 40 Jahren ist Künstler
Thomas Baumgärtel vor allem auch
für seine aufgesprühten Bananen
bekannt. Einst ein Ärgernis für
manche, sind die angebrachten
Bananen heute eine Auszeichnung.

Baumgärtel kombiniert seine ur-
bane Kunst gerne mit politischen
Botschaften. Sein Atelier hat der
Künstler dieser Tage in einer Halle
im Leskan-Park in Dellbrück. Das
40-jährige Jubiläum feiert der

Künstler mit gleich mehreren Aus-
stellungen in Köln. Eine davon fin-
det auch im Stadtbezirk Porz statt.
Die Vernissage der Baumgärtel-
Streetart-Ausstellung „Billboards
Extended“ findet am Sonntag, 30.

April, um 19 Uhr im an die Ektra-
Tankstelle angegliederten Offs-
pace in Lind, Niederkasseler Stra-
ße 8, statt. Nach der Vernissage
wird dort mit einer Party in den
Mai gestartet. (red.)

Auftakt zur Neuauflage der Aktion 3.000 Schritte
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Am Dienstag,
25. April, startet das vom runden
Tisch Seniorenarbeit im Stadtbe-
zirk Porz initierte Projekt „3.000
Schritte... mehr am Tag!“ in die
zweite Runde. Schirmherrin ist Be-
zirksbürgermeisterin Sabine Stiller.
Für die Dauer eines Monats kön-
nen Porzer Senior*innen ihre täg-
lich absolvierten Schritte notie-

ren und so dokumentieren. Diese
werden dann zusammengezählt in
eine gemeinsame Schrittliste über-
tragen. Im letzten Jahr alle Beteilig-
ten so insgesamt eine Strecke ana-
log der zum Gardasee gelaufen.
Die Auftaktveranstaltung des Pro-
jekts findet am 25. April von 11
bis 14 Uhr im Porzer Bezirksrat-
haus statt. Jede teilnehmende

Person erhält dort einen Bogen
zum Eintragen der gelaufenen
Schritte. Ebenfalls werden kosten-
freie Mitmachmöglichkeiten vor-
gestellt: von Boule an der Groov,
über Nordic Walking, Spaziergän-
ge und Bewegung an der frischen
Luft bis hin zu Wanderungen.
Zudem gibt es die Möglichkeit,
kostenfrei einen Alltagsfitnesstest

durchführen lassen - betreut von
Sportübungsleiterinnen. Für die
ersten 40 Teilnehmenden gibt es
leihweise Schrittzähler. Eine Über-
sicht zu kostenfreien Angeboten
vom 25. April bis zum 23. Mai gibt
auch Volker Scherzberg von der
Seniorenvertretung Porz heraus:
per Mail an svk.schwerzberg@
stadt-koeln.de. (red.)

Neues Institut des DLR eröffnet
LindLindLindLindLind - Das Deutsche Zentrum für
Luft- und Raumfahrt (DLR) hat zum
April sein neues Institut für Luft-
verkehr in Betrieb genommen. Das
Institut ist ein Zusammenschluss
der DLR-Einrichtung Lufttransport-
systeme sowie des DLR-Instituts

für Flughafenwesen und Luftver-
kehr und hat Standorte in Ham-
burg und Köln-Lind.
Das neue Institut für Luftverkehr
hat etwa 50 Mitarbeiter*innen.
In vier Abteilungen arbeiten die-
se an Flugbetriebskonzepten,

Lufttransportmanagement, Luft-
verkehrsentwicklung und Luftver-
kehrsökonomie.
„Die Luftfahrt leistet einen ent-
scheidenden Beitrag zur Mobili-
tät unserer Gesellschaft. Damit
dies auch so bleibt, arbeiten wir
an Lösungen, die zu einer nach-
haltigen Entwicklung des Luftver-
kehrs beitragen“, so Anke Kays-
ser-Pyzalla, Vorstandsvorsitzende
des DLR. „Das neue Institut führt
insbesondere die ökologischen
und ökonomischen, aber auch die
technologischen und sozialen As-
pekte des Luftverkehrs zusam-
men.“ Das Institut positioniert
sich dabei als kompetenter An-
sprechpartner für die Luftver-
kehrswirtschaft, Gesellschaft und
Politik, so Kaysser-Pyzalla weiter.
„Dazu gehört zum Beispiel, dass
wir prognostizieren, wie sich der
Luftverkehr, das Luftverkehrsnetz
und seine wesentlichen Treiber in

den kommenden Jahrzehnten ent-
wickeln werden“, erklärt Florian
Linke, kommissarischer Direktor
des DLR-Instituts für Luftverkehr.
„Wir analysieren, mit welchen
betrieblichen Maßnahmen die
Klimawirkung des Gesamtsys-
tems Luftverkehr reduziert wer-
den kann. Außerdem beschäftigt
uns die Frage, wie Störungen im
Luftverkehr effizient begegnet
werden kann.“
Das neue Institut soll in der For-
schung nicht nur die bestehenden
Schnittstellen zu anderen DLR-In-
stituten aus den Bereichen Luft-
fahrt, Verkehr und Energie nut-
zen. Die beiden Standorte Ham-
burg und Köln böten zudem durch
die Nähe zu Flughäfen, zur Luft-
verkehrsindustrie, zu Politik und
Verwaltung sowie zu Forschungs-
einrichtungen auch Synergien mit
weiteren wichtigen Akteuren des
Luftverkehrs, so das DLR. (red.)
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Gesprächskreis
für Angehörige von
Demenzerkrankten

Internationale Ausstellung
im Zündorfer Wehrturm

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Am Mittwoch, 26. April,
findet um 18 Uhr ein Gesprächs-
kreis im Alexianer Krankenhaus,
Kölner Str. 64, Raum 3, statt. Ein-
geladen sind Menschen, die sich
über ihre Erfahrungen mit der Be-
gleitung von Demenzerkrankten

austauschen möchten oder die
Informationen zu diesen Themen
suchen. Informationen zum Ge-
sprächskreis gibt es über
Martina Haneklau:
02203 369113177 oder
m.haneklau@alexianer.de. (red.)

Auch diese Arbeit namens „Der Regenläufer“ von Ute Hille wirdAuch diese Arbeit namens „Der Regenläufer“ von Ute Hille wirdAuch diese Arbeit namens „Der Regenläufer“ von Ute Hille wirdAuch diese Arbeit namens „Der Regenläufer“ von Ute Hille wirdAuch diese Arbeit namens „Der Regenläufer“ von Ute Hille wird
gezeigt. Foto: Zündorfer Wehrturmgezeigt. Foto: Zündorfer Wehrturmgezeigt. Foto: Zündorfer Wehrturmgezeigt. Foto: Zündorfer Wehrturmgezeigt. Foto: Zündorfer Wehrturm

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 23. April,
findet im Zündorfer Wehrturm,
Hauptstr. 181, die Vernissage zur
Themenausstellung „WASSER“ des
Kunstvereins 68elf statt. Insgesamt
66 Kunstschaffende aus Deutsch-
land, Holland, Österreich und den
USA zeigen ihre Arbeiten - dabei
wird Wasser aus künstlerischer
Sicht, politisch, ökologisch und

gesellschaftskritisch unter die Lupe
in den Fokus gerückt. Brigitte von
Bülow, Bürgermeisterin von Köln,
spricht einleitende Worte. Los geht
die Vernissage ab 15 Uhr. Zur Ver-
nissage ist der Eintritt frei, an den
regulären Öffnungstagen liegt der
Eintrittspreis bei 2 Euro pro Person.
wwwwwwwwwwwwwww.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer-wehrturm.de-wehrturm.de-wehrturm.de-wehrturm.de-wehrturm.de
(red.)

Online-Angebot
für Senior*innen
FFFFFinkenberginkenberginkenberginkenberginkenberg - Die Seniorenberatung
PariSozial, Stresemannstraße 6a,
bietet eine Online-Beratung für
Senioren*innen und ihre Angehöri-
gen an. Die Seniorenberatung un-
terstützt dabei, die Selbstständig-
keit in der gewohnten Umgebung zu
erhalten. Beraten wird zu Pflege,

Schwerbehinderung, Köln-Pass, Vor-
sorgevollmachten, finanziellen Hilfen,
Freizeitgestaltung oder auch Mo-
bilität. Terminabsprachen für ein
Online-Gespräch sind unter
02203 9354425 oder per Mail an
Seniorenberatung-porz@
parisozial-koeln.de möglich. (red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 22. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 22. April 2023 – Woche 16 – www.rautenberg.media12

Kein Wochenmarkt
mehr am Freitag
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Ab sofort gibt es in Porz-Mitte nur noch dienstags
und samstags einen Wochenmarkt. Das bisherige Angebot am
Freitag wird, so die Stadt Köln, ab sofort eingestellt. Grund sei,
dass der Markt am Freitag ausschließlich aus Textilhändlern
und einem Reibekuchenstand bestünde. Dies sei aber laut
Gewerbeordnung nicht erlaubt, so die Stadt weiter. Wochen-
märkte dienten demnach der Nahversorgung der Bevölkerung
mit Lebensmitteln. Den Händlern, die bislang in Porz-Mitte
ihre Waren angeboten haben, sollen Alternativstandorte ange-
boten werden. Der Markt in Porz-Mitte findet in der Fußgän-
gerzone nahe der Bahnhaltestelle Porz Markt statt. (red.)

Demenzsprechstunde
PPPPPooooorz-Mitterz-Mitterz-Mitterz-Mitterz-Mitte - Am Mittwoch, 26. April, richtet die gerontopsychiatri-
sche Beratungsstelle der Alexianer in Kooperation mit dem Ge-
sundheitszentrum im Krankenhaus Porz eine kostenlose Sprech-
stunde zu Demenz und Gedächtnisstörungen an. Die Sprechstun-
de findet von 15 bis 16:30 Uhr im Gesundheitszentrum, Urbacher
Weg 25, statt. Die Sprechstunde unterliegt der Schweigepflicht,
Gespräche werden einzeln und nicht in der Gruppe geführt. Eine
Voranmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen vorab
gibt es bei Martina Haneklau unter 02203 36 91 13 177 oder per
E-Mail an m.haneklau@alexianer.de. (red.)

Karnevalsgesellschaften
feiern auf Rheinschiff
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Karnevalsgesellschaften Urbacher Räuber e.V.,
Poorzer Nubbele und Fidele Aujusse richten ihre Schiffstour
Poorzer Naach am Samstag, 24. Juni, aus. Unter dem Motto
„Back to the 80s and 90s“ wird auf dem Schiff MS Rheinfantasie
gefeiert. Die Besucher*innen erwartet eine Abendfahrt in Rich-
tung Köln. Auch das designierte Porzer Dreigestirn 2024 wird
vorgestellt. Ab 18:30 Uhr erfolgt der Zustieg am Schiffanleger in
Porz-Mitte. Die Rückankunft ist für 23 Uhr geplant. Danach wird
vor Ort weiter gefeiert. Karten gibt es bei Foto Stephan in Porz-
Mitte und per Mail an urbacherraeuber@yahoo.de (red.)

Konferenz für Frauen
zu Frauenthemen
PPPPPooooorz-Mitterz-Mitterz-Mitterz-Mitterz-Mitte - Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen
lädt gemeinsam mit dem SPD-Stadtbezirk und der gleichstellungs-
politischen Sprecherin der SPD-Ratsfraktion, Monika Möller, zur
ersten Frauenkonferenz unter dem Titel „Ich.Wirke.Mit!“ ein. Diese
findet am Freitag, 5. Mai, um 17 Uhr im Matthias-Chlasta-Saal des
Bezirksrathauses Porz, Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, statt. Zu den
verschiedenen Themen sprechen und diskutieren die Kölner Expert-
innen Frauke Mahr, Vorständin Lobby für Mädchen, Bettina Möt-
ting, Leiterin des Amtes für Gleichstellung von Frauen und Männern,
sowie die SPD-Bundestagsabgeordnete Sanae Abdi.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Interessierte, die eine
Kinderbetreuung benötigen, können diese vorab per Mail
vorbestellen: mo.moeller@gmx.de. (red.)
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Abnahme des
Sportabzeichens
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - 2017 konnte auf dem Sportplatz am Stadt-
gymnasium letztmalig das deutsche Sportabzeichen abgenom-
men werden. Nun besteht diese Möglichkeit wieder an der
Humboldtstraße. Die Sportabzeichen-Abnahme findet von Mai
bis September jeweils am ersten Freitag eines Monats und in
der Zeit von 16 bis 18 Uhr statt. Interessierte können ohne
Anmeldung vorbeikommen und mitmachen. Auch Abnehmer,
oder Sportler, die es werden möchten, sind willkommen. (red.)

Gelder für neuen
Glashütte-Park
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der städtische Finanzausschuss hat die Bereit-
stellung von Geldern zur Finanzierung des neuen Parks an der
Glashüttenstraße beschlossen. Von den Gesamtkosten in Höhe
von 5.580 Euro sind laut Ausschuss 5.455 Euro förderfähig.
Einstimmig wurde auch darüber befunden, dass die von der
Bezirksvertretung vorab beschlossene Planung und Umset-
zung einer Toilettenanlage im Plangebiet erfolgen müsse. (red.)
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Krönung
der erfolgreichen
Schützen im Bezirk
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Der Bezirksverband im Bund der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften lädt am Samstag, 6. Mai, zur
Bezirkskrönung neuen Bezirksmajestäten ins Schützenheim
der St. Hubertus Bruderschaft, Bartholomäusstraße 26, ein.
Los geht es um 17:30 Uhr mit der Jugend unter 12 Jahren und
dem Ermitteln des Bezirksbambiniprinzen. Um 19:30 Uhr er-
folgt die Siegerehrung der Bezirksjungschützenabteilung durch
die Bezirksjungschützenmeister sowie die Siegerehrung der
Schützenklasse durch die Bezirksschießmeister.

Gegen 21:30 Uhr verkünden der Bezirksschießmeister Chris-
toph Backhausen und der Bezirksbundesmeister Hans-Willi
Fösgen die Ergebnisse der Wettkämpfe um den Bezirksbürger-
könig, den Bezirksschülerprinzen, Bezirksprinzen- und Be-
zirkskönigs. Dies fand bereits im April auf dem Schießstand der
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Ensen-Westhoven statt.
Die feierliche Krönung und die Übergabe der Insignien wird
gegen 22 Uhr durch Pfarrer Bertold Wolff und Bundesschützen-
meister Emil Vogt erfolgen.

Am Schießwettbewerb im April nahmen die Würdenträger
der sechs Bruderschaften des Bezirksverbandes Porz teil.
Die neuen Bezirksmajestäten sind dann berechtigt auf Diö-
zesan- und Bundesebene um höhere Titel zu kämpfen. Die
Bürgerkönige schießen auf Bezirksebene die Würde eines
Bezirksbürgerkönigs aus. (red.)

Geburtstagsausstellungen für Künstler Walter Prinz
EilEilEilEilEil - Die Werke des Kölner Bild-
hauers und Malers Walter Prinz
haben heutezutage einen festen
Platz im sakralen Raum. In Holz-

skulpturen und Bronzeplastiken
widmet Prinz sich dabei auch
christlichen Themen. Zahlreiche
Kirchenräume in Köln und der

weiteren Umgebung hat er mit-
gestaltet - so auch im Stadtbe-
zirk Porz mit St. Mariä Himmel-
fahrt (Grengel), Christus König

(Wahnheide) und St. Michael (Eil).
Am 26. April feiert Walter Prinz
seinen 90. Geburtstag.
Das Katholische Bildungswerk, die
Künstler-Union-Köln (KUK) und die
Katholische Kirchengemeinde St.
Maximilian Kolbe laden dazu zu
einer Vernissage am Mittwoch, 26.
April, um 19 Uhr in St. Michael,
Frankfurter Str. 585, ein.
Grußworte zum künstlerischen
Schaffen des Jubilars werden Pro-
fessor Dr. Frank-Günter Zehnder
(Kunstakademie Heimbach) und Prä-
lat Josef Sauerborn (KUK) sprechen.
Den musikalischen Rahmen über-
nimmt das Klezmer-Duo Bernd und
Natalia Spehl. Die Geburtstagsaus-
stellung zu Ehren von Walter Prinz
kann bis zum 9. Mai in der Eiler
Pfarrkirche St. Michael besucht wer-
den - geöffnet täglich (außer mon-
tags) von 8 bis 18 Uhr. Im Anschluss
(10. Mai bis 7. Juni) sind die Werke
von Walter Prinz im DOMFORUM in
der Kölner Innenstadt zu sehen. Die
Eröffnung dort findet am Donners-
tag, 11. Mai, um 17 Uhr statt. (red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 22. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

autohaus-hoff.de

Jetzt gewerblich leasen

ab 179,– € 1,2 mtl.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Pferdestärken, die Gänsehaut machen. Der Golf GTI. 

Wo immer er auftaucht: Der GTI sorgt für Aufsehen – und bei allen, die ihn fahren für noch mehr Fahrspaß und Gänsehautmomente.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: (kombiniert) 7,0 l, innerstädtisch (langsam) 10,8 l, Stadtrand (mittel) 7,1 l, 
Landstraße (schnell) 5,9 l, Autobahn (sehr schnell) 6,6 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 160 g/km

z. B. Golf GTI 2,0 l TSI OPF 180 kW (245 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG

Ausstattung: Lackierung: Pure White, Top-Sportsitze vorn, Einparkhilfe, App-Connect Wireless, Digital Cockpit Pro, Telefonschnitt-

stelle mit induktiver Ladefunktion, „Air Care Climatronic“, LED-Plus-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Richmond“, Progressivlen-

kung, Sportfahrwerk u.v.m. 

einmalige Sonderzahlung: EUR 999,00 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 24 Monate

monatliche Leasing-Rate EUR 179,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt 
Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 2 Alle Werte ohne Umsatzsteuer, die jeweils gültige Umsatzsteuer wird gesondert berechnet. Gültig bis 
zum 30.06.2023. Stand 4/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informationen zum 
offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraft-
stoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter 
www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

Professional Class
Volkswagen für Selbstständige

Frühjaaaaahr bei Hoff.
Frische Angebote. Große Auswahl. Schnelle Lieferung.
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Bernd Stelter im Eltzhof

Aktivitäten der
Ortsgemeinschaft
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. (GOG) lädt zum
Tanz in den Mai am Sonntag, 30. April, ab 19 Uhr ein. Mit Live-
Musik von „De Fründe“ und den „Cheerleadern des 1. FC
Köln“ wird in der Turnhalle der Peter-Petersen-Grundschule,
Friedensstraße 41-45, in Kooperation mit der Grundschule
gefeiert und das Maikönigspaar ausgetanzt. Karten gibt es
sowohl im Akazienhof als auch per Mail an info@gog-grengel.de
oder unter 01575 0134168 bei Familie Bastian.

Am Sonntag, 7. Mai, richtet die GOG von 11 bis 16 Uhr ihren
fünften Garagenflohmarkt aus. Viele Grengeler*innen haben
sich dazu bereits als Anbietende angemeldet. Eine interaktive
Karte ist unter www.gog-grengel.de einsehbar.

Der erste Montag im Monat ist für das „GOG-60+-Café“
freigehalten: um 16 Uhr im Jugend- und Gemeinschaftszen-
trum Grengel, Friedensstraße 29. Das nächste Treffen findet
am 8. Mai um 16 Uhr und zum Thema „Fit im Kopf“ mit
Physiotherapie Hingst statt. Kuchenspenden nimmt die GOG
dazu entgegen.

Am Donnerstag, 25. Mai, lädt die GOG um 19 Uhr zur
„Sprech-Runde“ ins Pfarrheim, Friedensstraße 31, in Gren-
gel ein. „Dies ist eine Möglichkeit, Fragen und Anregun-
gen zu äußern“, so die Vorsitzende der GOG, Elvira Basti-
an. „Dieses Mal sind der Bezirkspolizeibeamte J. Seipelt
und der für Grengel zuständige Schiedsmann eingeladen
und stehen zum Kennenlernen zur Verfügung.

Beide sind nicht nur für Grengel, sondern auch für die
angrenzenden Stadtteile wie Wahn, Wahnheide und Lind
zuständig.“ (red.)

Foto: Manfred EsserFoto: Manfred EsserFoto: Manfred EsserFoto: Manfred EsserFoto: Manfred Esser

WWWWWahnahnahnahnahn - Am Sonntag, 11. Mai, tritt Comedian Bernd Stelter mit
seinem Programm „Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende“
im Wahner Eltzhof auf. Los geht es ab 20 Uhr. Karten gibt es ab
sofort: https://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.de (red.)
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Busumleitung
wegen Kranabbau
WWWWWahnahnahnahnahn - Wegen der Demontage und des Abtransports eines
Krans wird die Frankfurter Straße am Sonntag, 23. April, als
Einbahnstraße in Fahrtrichtung Am Linder Kreuz geführt. Be-
troffen ist der Abschnitt zwischen der Kreuzung der Frankfurter
Straße mit der Heidestraße und Sankt-Sebastianus-Straße so-
wie der Einmündung der Sankt-Sebastianus-Straße. KVB-Bus-
se der Linie 162 werden im Streckenabschnitt zwischen den
Haltestellen „Wahn Friedhof“ und „Wahn S-Bahn“ von 6 bis
18 Uhr umgeleitet. Die Haltestelle „Wahn Kirche“ wird auf die
Sankt-Sebastianus-Straße an die Einmündung der Straße Im
Lochgarten verlegt. Die Umleitung gilt nur in Fahrtrichtung
„Porz Markt“. In Fahrtrichtung „DLR“ fahren die Busse der
Linie 162 durchgehend auf ihrem regulären Linienweg. (red.)

Frühjahrsstaffel der
Spielreihe Kölsch Milljö
WWWWWahnahnahnahnahn - Am Freitag, 28. April, um 20 Uhr und am Samstag, 29. April,
um 14:30 Uhr findet die Frühjahrsstaffel der Spielreihe Kölsch
Milljö im Wahner Eltzhof statt. Karten gibt es unter 02203 599480,
zudem online: wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelneroelneroelneroelneroelner-kartenladen.de-kartenladen.de-kartenladen.de-kartenladen.de-kartenladen.de (red.)

www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Tanz in den Mai auf dem
Pfarrer-Oermann-Platz
Ei lEi lEi lEi lEi l - Am Sonntag, 30. April, veranstaltet der Ortsring Eil ab
18 Uhr und in Zusammenarbeit mit der Gaststätte Klein Eil
einen Tanz in den Mai. Die Veranstaltung findet auf dem
Pfarrer-Oermann-Platz statt. Ab 18 Uhr wird der Festbaum auf
dem Platz mit einem Maikranz durch anwesende Kinder ge-
schmückt. Der weitere Abend wird durch verschiedene Künstler
mit Livemusik gestaltet. Im Programm sind die Engeln-Crew,
sowie das Duo two life. (red.)

Fotowettbewerb
zu Neobiota
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen ruft zu
einem Fotowettbewerb zum Thema „Neobiota - die neuen
Heimischen“ auf. Aus den Fotos der zwölf Gewinner*innen
wird der Naturkalender 2024 des Umweltbildungszentrums
erstellt, der auf Auswirkungen eingewanderter Arten auf unsere
Ökosysteme aufmerksam machen soll. Unter den Gewinner*innen
werden Gutscheine im Wert von bis zu 150 Euro verliehen. Die
Preisverleihung findet beim „Langer Tag der Kölner Stadtnatur“
am 6. August statt.
Die Teilnahmefrist endet am 15. April. Infos zur Teilnahme gibt
es unter wwwwwwwwwwwwwww.gut-leidenhausen.de/fotowettbewerb.gut-leidenhausen.de/fotowettbewerb.gut-leidenhausen.de/fotowettbewerb.gut-leidenhausen.de/fotowettbewerb.gut-leidenhausen.de/fotowettbewerb oder per
E-Mail an info@gut-leidenhausen.de. (red.)

Tagesfahrt zu wildlebenden Flamingos
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen lädt am Sams-
tag, 6. Mai, zu einer Exkursion
zum Zwillbrocker Venn ein. Dort
lebt die einzige Flamingo-Kolonie
Mitteleuropas. Da Flamingos ur-
sprünglich aus anderen Teilen der
Welt stammen, zählen sie hier zu

den Neozoen. Woher die pinken
Vögel kommen, warum sie hier
gute Lebensbedingungen finden
und was ihr Vorkommen im West-
münsterland für die Region bedeu-
tet, erfahren die Teilnehmer*innen
bei einer zwei- bis zweieinhalb-
stündigen Wanderung.

Während der Anreise mit dem
Reisebus werden Kaffee und be-
legte Brötchen als Verpflegung be-
reitgestellt. Im Anschluss an die Fla-
mingobeobachtung können die
Teilnehmer*innen für etwa zwei
Stunden in der Kulturstadt Vreden
den Tag ausklingen lassen.

Veedelsessen
Finkenberg -Finkenberg -Finkenberg -Finkenberg -Finkenberg - Jeden Dienstag lädt das Bürgerzentrum Finkenberg zwi-
schen 12 und 13 Uhr zu einer warmen Mahlzeit ein. Das Veedelsessen
kostet 2 Euro. Besonders willkommen sind Menschen in sozialen

Wetterfeste Kleidung und festes
Schuhwerk werden empfohlen.
Die Teilnahme an der Fahrt mit
Biologe Matthias Overmann kos-
tet 40 Euro. Anmeldungen sind ab
sofort möglich: 02203 9800541
oder info@gut-leidenhausen.de
(red.)

Notlagen. Um vorherige Anmeldung wird gebeten: 02203 9354418
oder buze@parisozial-koeln.de.
(red.)
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9:30 Uhr - Johanneskirche Got-
tesdienst mit Kindergottesdienst
9:30 Uhr -
Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
11 Uhr -
Hoffnungskirche Gottesdienst

11 Uhr -
Markuskirche Gottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Pauluskirche
Abendandacht mit Glockengeläut
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Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrer Schwenk-Bressler
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Schwenk-Bressler

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Einzigartiges Zeichen 
der Verbundenheit. 

Individueller 
Erinnerungsschmuck.
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Frauen wirken mit - überall

Wir fürs Veedel
SPD-Ortsverein Porz-Südost

am Sonntag, 7. Mai 2023

ab 14.00 - 18.00 Uhr 

im Kupferkessel, 
Kaiserstraße 94, 51145 Köln-Porz-Urbach

Herzlich laden wir hiermit zum 

Gedanken-& Ideenaustausch 

zu aktuellen und zukünftigen örtlichen Projekten 

bei Crêpes und Getränken ein.

Wir freuen uns auf euch!

des SPD-Ortsvereins Porz-Südost

Lena Dickgießer und Chri oph Weitzel 
Co-Vorsitzende für den Ortsverein Porz-Südost

Anmeldung bis zum 28. April 2023 erbeten unter 

christophweitzel@gmx.net

Frühjahr re 

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

In vielen gesellschaftlichen Berei-
chen wirken seit je her Frauen
mit. Allerdings wurde - und wird
auch heute noch - Frauenarbeit
nicht nur zu wenig gewürdigt, son-
dern auch deren Unverzichtbar-
keit für die Gesamtgesellschaft
zu wenig erkannt. Im Stadtbezirk
Porz/Poll bekommen jetzt Frauen

die Gelegenheit, aktuelle Frage-
stellungen aus dem Alltag und kon-
krete Forderungen zu formulieren.
Die Arbeitsgemeinschaft sozialde-
mokratischer Frauen lädt gemein-
sam mit dem SPD-Stadtbezirk und
der gleichstellungspolitischen
Sprecherin der SPD-Ratsfraktion,
Monika Möller, zur ersten Frau-

enkonferenz ein unter dem Ti-
tel „Ich.Wirke.Mit!“ Sie findet
statt am 5. Mai 2023 um 17
Uhr im Matthias-Chlasta-Saal
des Bezirksrathauses Porz,
Friedrich-Ebert-Ufer 64-70.
Zu den verschiedenen Themen spre-
chen und diskutieren die Kölner Ex-
pertinnen Frauke Mahr, Vorständin

Lobby für Mädchen, Bettina Möt-
ting, Leiterin des Amtes für Gleich-
stellung von Frauen und Männern,
sowie die SPD-Bundestagsabgeord-
nete Sanae Abdi. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wenn Kinder-
betreuung gewünscht wird, ist dies
zwei Tage vorher zu melden an:
mo.moeller@gmx.de

Pascal Pütz

Auf dem Weg zur CO²-Reduktion in der Bauwirtschaft

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Bau eines Gebäudes beschert
nicht alleine den Eigentümer/
innen Kosten, sondern beeinträch-
tigt auch erheblich das Klima. Die
Zementindustrie ist weltweit für
rund 8% der CO²-Emissionen ver-
antwortlich. Nur wenn wir neben
den Stellschrauben Verkehr, En-
ergie und Landwirtschaft auch im
Bereich Bauen Treibhausgase

einsparen, können wir unsere
Klimaziele erreichen.
Im Landtag NRW wurde mit Blick
darauf nun ein richtungsweisen-
der Beschluss für nachhaltiges
Bauen getroffen. Dazu der Kölner
Landtagsabgeordnete und Sprecher
der GRÜNEN Fraktion für Bauen,
Arndt Klocke: „Wir wollen die Ver-
wendung von nachhaltigen, wieder-

verwertbaren Baustoffen und CO²-
armem Zement voranbringen und
dadurch die Sanierung und den
Neubau im Land klimafreundlicher
gestalten. Dies soll sowohl im
öffentlich geförderten Wohnbau
als auch für Sanierung und Bau
öffentlicher Gebäuden gelten.“
Nachhaltiges Bauen kann z.B. mit
Holz-Lehm-Konstruktionen, Recy-
cling-Beton oder auch CO²-ärme-

rem Zement umgesetzt werden.
Wir unterstützen daher Entwick-
lung und Verwendung solcher Bau-
stoffe. NRW soll Vorbild u.a. mit
dieser Maßnahme sein und des-
halb die Beschaffungskriterien
prüfen lassen. Öffentliche Auftrag-
geber gehen in diesem Bereich
nun voran - auch private Auftrag-
geber/Bauwirtschaft können wei-
tere Beiträge leisten.

Markus Politz

Halbzeit zeigt Stillstand
FDP: Köln steht still

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Stille ist schön und kann uns Men-
schen guttun. Wenn aber Politik auf
dem kleinsten Nenner arbeitet und
damit unsere Stadt zum Stillstand
bringt, hat dies fatale Folgen für die
Zukunft. Und das Wort Stillstand
bringt leider die bisherige Bilanz der
Kölner Oberbürgermeisterin und ih-
rem Ratsbündnis auf den Punkt.
Kein Meter neue Schiene, die Takt-
zeiten der KVB sind eingeschränkt
anstatt ausgebaut worden, Straßen
werden geflickt anstatt ordentlich
saniert, und alles obwohl die Ver-
kehrswende als Priorität auf der Agen-
da steht. Dafür sind Verkehrsversu-
che, wie in Deutz oder Ehrenfeld ins
Leben gerufen worden, die völliges
Chaos verursachen. Unsere Kölner
Straße soll demnächst einspurig
werden, obwohl sich jetzt schon al-

les staut. Die Verwaltungsreform, die
nun seit Jahren für vielfältige Papie-
re sorgt, hat keine Ergebnisse ge-
bracht. Die Genehmigungsverfahren
für Bauherren dauern Jahre und wer-
den trotz digitaler Akte immer noch
nicht bearbeitet. Beschlüsse gibt es
zwar genug, aber an der Umsetzung
scheitert es immer wieder. Daher
bekommt man immer wieder den
Eindruck, das Köln in der Bürokratie
versinkt und es keine Macher mehr
gibt. Aus unserer Sicht braucht es
ein Umdenken. Ein einfach mal ma-
chen! Aber dafür braucht es Führung
und kein Verwalten.
Gerne möchten wir mit Ihnen disku-
tieren, wie wir den Stillstand in un-
serer Stadt endlich beheben. Daher
laden wir Sie herzlich ein. Interesse?
Dann: Porz@fdp-koeln.de

Sylvia Laufenberg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 22. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice

Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere
Anforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülsta

Fast jeder leidet mindestens
einmal im Leben unter Rücken-
schmerzen. Schuld daran ist
längst nicht immer körperliche
Schwerstarbeit, sondern häufig
eine falsche Körperhaltung ge-
rade beim Sitzen im Büro oder
Homeoffice. „Büromöbel, die
auf Qualität und die Einhaltung
ergonomischer Anforderungen
geprüft sind, helfen dabei, kon-
zentriert zu bleiben und Rü-
ckenproblemen vorzubeugen“,
sagt Jochen Winning, Geschäfts-
führer der Deutschen Gütege-
meinschaft Möbel (DGM).

Ergonomie bedeutet die Opti-
mierung von Arbeitsbedingun-
gen und -abläufen. Das stetige
Verbessern der Benutzer-
freundlichkeit eines Arbeits-
platzes und Fördern der Ge-
sundheit einer Arbeitskraft sind
wichtige Teilbereiche der Ergo-
nomie. Möbel wie Schreibtische
und Schreibtischstühle mit dem
RAL-Gütezeichen „Goldenes
M“ sind unter vielen Gesichts-
punkten qualitätsgeprüft - auch
unter ergonomischen. Seit 1963
verpflichten sich Möbelherstel-
ler und Zulieferbetriebe, die
der DGM angehören, freiwillig
zur Einhaltung der Güte- und
Prüfbestimmungen RAL-GZ
430. Diese bilden die Grundla-
ge für das „Goldene M“ und
garantieren dem Nutzer von
zertifizierten Möbeln deren
Langlebigkeit und einwandfreie
Funktion, sowie Sicherheit, Ge-
sundheit und Umweltverträg-
lichkeit. All diese Faktoren wer-
den in unabhängigen Laboren
geprüft und sichergestellt.

Zur Standardausstattung der
meisten Büro-Arbeitsplätze
zählt der höhenverstellbare
Schreibtischstuhl. Aber auch
höhenverstellbare Schreibti-
sche sind verstärkt im Kommen
und besonders ergonomisch,
denn Arbeiten im Stehen ist
noch rückenfreundlicher als im
optimierten Sitzen. Die optima-
le Sitzposition ist erreicht,
wenn die Knie 90 Grad oder
etwas mehr abgewinkelt sind,

während die Füße gerade auf
dem Boden stehen. Der Winkel
zwischen Oberkörper und Ober-
schenkel sollte dabei mehr als
90 Grad betragen. Eine beweg-
liche Rückenlehne und Sitzflä-
che kommen der idealen Sitz-
position zugute und fördern
außerdem, dass man selbst im
Sitzen in Bewegung bleibt. Ge-
nügend Beinfreiheit ist hierfür
ebenfalls förderlich. Der Stuhl
sollte außerdem nicht zu weich
sein und sicher auf fünf Fuß-
streben mit lastabhängig ge-
bremsten Rollen stehen. Bei
einem harten Bodenbelag sind
weiche Rollen und bei einem
weichen Bodenbelag sind har-
te Rollen die richtige Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine
Größe von etwa 160 x 80 Zenti-
meter besitzen und im Idealfall
hell und matt sein, da starke
farbliche Kontraste und spie-
gelnder Glanz die Augen schnel-
ler ermüden. Gegen Ermüdung
hilft außerdem ein Arbeitsplatz
mit viel Tageslicht, sowie mit
ausreichend künstlicher Be-
leuchtung für die dunkleren Ta-
ges- und Jahreszeiten. Der
Computerbildschirm sollte 50
bis 70 Zentimeter Abstand zu
den Augen haben und leicht er-
höht stehen. „Eine lineare An-
ordnung von Bildschirm, Maus
und Tastatur mit dem Schreib-
tischstuhl verhindert Verspan-
nungen im Kopf- und Nacken-

bereich und beugt damit
ebenfalls Rückenschmerzen vor“,
so Winning.

Der DGM-Geschäftsführer be-
tont, dass ergonomisches Arbei-
ten nicht nur für Erwachsene
Bedeutung hat, sondern ganz
besonders auch für Kinder im
Wachstum, deren Wirbelsäule
sich noch entwickelt und emp-
findlich ist. Entsprechend wich-
tig seien ergonomische Ge-
sichtspunkte auch bei der Aus-
wahl der richtigen Möbel für
Hausaufgaben & Co., so Win-
ning. Vor dem Möbelkauf soll-
ten die Kinder selbst ausgiebig
Probesitzen, um die Ergonomie
und den Sitzkomfort sicherzu-
stellen. Ebenso sollten Büroar-
beitskräfte Mitspracherecht bei
der Ausstattung ihres (Heim-
)Arbeitsplatzes haben sowie
idealerweise ebenfalls die
Möglichkeit eines vorherigen
Ergonomie-Checks. DGM/FT
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Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.
1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-1. Raumgrößen nach individuel-
lem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definierenlem Bedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung eine
wichtige Rolle. „Musterhäuser hel-
fen, Bau- und Einrichtungslösun-
gen zu veranschaulichen sowie re-
alistische Eindrücke beispielsweise
von Raumgrößen zu vermitteln“,
erklärt BDF-Pressesprecher Fabi-
an Tews. Wenn es an die individu-
elle Hausplanung gehe, wie sie bei
modernen Holz-Fertighäuser heu-
te Standard ist, so Tews, sei jedoch
der beste Hausentwurf nur geeig-
net, wenn er möglichst zukunftssi-
cher dem persönlichen Bedarf der
Baufamilie an Raumgrößen und -
aufteilung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzimmer
sind gut zwölf Quadratmeter und
eine freie, raumhohe Wand mit über
drei Metern Länge für den Kleider-
schrank sinnvoll. In vielen moder-
nen Grundrissen aber gibt es einen
begehbaren Kleiderschrank oder gar
ein separates Ankleidezimmer. Im
Kinderzimmer dürfen es ruhig auch
15 Quadratmeter und mehr zum
Schlafen, Spielen und Lernen sein,
während ein geräumiges Familien-
Badezimmer auf zehn Quadratme-
ter passt, jedoch eher kein Well-
ness-Tempel mit freistehender

Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus individuell auf die Baufamilie zugeschnitten.
Foto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/FischerhausFoto: BDF/Fischerhaus

Badewanne, Regendusche und Sau-
na. Nicht zu vergessen sind Flure
und der Treppenbereich sowie Ab-
stellmöglichkeiten und ein Raum für
die Haustechnik, möglicherweise ein
kombinierter Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Platzie- Platzie- Platzie- Platzie- Platzie-
rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies för-
dert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der Bewoh-
ner, sondern reduziert gleichzei-
tig ihren Energieverbrauch und
damit die Stromkosten. Bauher-
ren sollten bedenken, dass sie
womöglich Stellfläche für hohe
Möbel vor fensterlosen Wänden
brauchen und dass die Sonne ta-
ges- und jahreszeitlich bedingt
unterschiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltagsab-
läufe und Einrichtungsideen schon
bei der Grundrissplanung vorzu-
denken“, empfiehlt Tews. Denn
wer vorab die neue Küche oder
Einbaumöbel plant, kann seinen
Grundriss im Feintuning noch
umso gezielter darauf abstimmen
und etwa die Fenster exakt so
ausrichten und platzieren, dass
in der Küche, aber zum Beispiel
auch im Homeoffice effizientes, Ta-
geslicht-helles Arbeiten möglich ist.
Ebenso macht die Platzierung von

Steckdosen, Licht- und Rollladen-
schaltern sowie Thermostaten
eine weitsichtige Planung erfor-
derlich. „Immer häufiger entfal-
len Wandschalter im Neubau
sogar gänzlich, wenn Elektroge-
räte bequem per Sprachbefehl
oder auch von unterwegs via
Smartphone gesteuert werden
sollen“, so der BDF-Sprecher. Bei
Innentüren sollte zudem deren
Öffnungsrichtung beachtet wer-
den, damit Durchgänge gut pas-
sierbar bleiben. Je nach Bauord-
nung muss auch ein Rettungsweg
sowie Abstandsfläche rund um den
Sicherungskasten eingeplant wer-
den - bei diesen Feinheiten kennt
sich jeder Fertighaushersteller aus
und hilft weiter.
3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-
xibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität

ihres Grundrisses achten: Lässt
sich etwa ein großes Kinderzim-
mer noch problemlos aufteilen,
wenn weiterer Nachwuchs ins
Haus steht? Und was passiert mit
dem Familiendomizil, wenn in ei-
nigen Jahren die Kinder das Haus
verlassen? Lässt es sich in zwei
separate Wohneinheiten untertei-
len, von denen eine bestenfalls
barrierefrei und damit perfekt für
das Älterwerden in den eigenen
vier Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Pla-
nungsphase ihres Traumhauses,
sollten junge Baufamilien immer
auch vorausschauen. Bei einem
Holz-Fertighaus können sie sich
auf die Erfahrung ihres Haushers-
tellers verlassen, denn er arbei-
tet alle Merkmale des Neubaus
Zimmer für Zimmer mit der Bau-
familie durch, bevor das Haus in
die Produktion geht - so gelingt
die Grundrissplanung zukunftssi-
cher“, schließt Tews. BDF/FT

Der maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage für
Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.
Foto:Foto:Foto:Foto:Foto: BDF/Fingerhut Haus BDF/Fingerhut Haus BDF/Fingerhut Haus BDF/Fingerhut Haus BDF/Fingerhut Haus
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Beschäf-
tigte zu gewinnen. Einer Studie der

Universitäten Bamberg und Frank-
furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neu-
einstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter - dies ist somit

die drittwichtigste Art der Perso-
nalbeschaffung. Aber wie schaf-
fen es Unternehmen, dass sie von
ihren eigenen Mitarbeitern weiter-
empfohlen werden? Dieser Frage

ist eine repräsentative Umfrage
der Gesellschaft für Konsumfor-
schung (GfK) im Auftrag der Allianz
unter Schülern und Studenten
nachgegangen.

Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-
toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Ar-
beitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der
Studienteilnehmer als besonde-
re Wertschätzung durch den
Chef empfunden. Deshalb fin-
den 92 Prozent der jungen Leu-
te diese freiwilligen Gesund-
heitsleistungen so attraktiv,
dass sie davon Freunden und
Bekannten erzählen würden
und somit Werbung für die Fir-
ma machen. 39 Prozent der be-
fragten jungen Menschen fin-
den eine betriebliche Kranken-
zusatzversicherung so gut, dass
sie die Arbeitgeberwahl positiv
beeinflussen würde. Einen höhe-
ren Wert erreicht nur die betriebli-
che Altersvorsorge (46 Prozent). Da-
mit sind dies aus Sicht der jungen
Leute die beiden attraktivsten mo-
netären Personalzusatzleistungen.

Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angesehen.
Auch Sportangebote können die
jungen Leute nicht überzeugen
(13 Prozent), selbst der Dienst-
wagen landet weit abgeschlagen
bei nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser,
Vorstand bei der Allianz Privaten
Krankenversicherung, ergänzt:
„Dass Leistungen wie eine betrieb-
liche Krankenversicherung bei Schü-
lern und Studenten so hoch im Kurs
stehen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“ (djd)



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 22. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 27

Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln

Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.
wwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschel

Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines Be-
rufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt und
ob der Beruf wirklich den eigenen
Vorstellungen entspricht. Wenn
man merkt, dass einem die Arbeit
nicht leicht fällt und man mit der
Wahl eines Praktikums nicht zu-
frieden ist, ist das kein Beinbruch.
Zu wissen, was man nicht ma-
chen möchte, ist auch ein Schritt
in die richtige Richtung. Am bes-
ten, man macht mehrere Praktika
in verschiedenen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-
mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
Vorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-
re Praktika stehen hat, macht das

einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass
man sich selbst ein Bild vom Beruf
gemacht hat und engagiert ist. Im
Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung spricht.
Zusätzlich ist das Erstellen einer
Bewerbung für ein Praktikum auch
eine gute Gelegenheit um heraus-
zufinden, wie fit man mit Lebens-
lauf, Anschreiben und Co. ist. (wwp)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHG
Siegburger Str. 380, 51105 Köln (Poll), 0221/838901

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Stephanus Stephanus Stephanus Stephanus Stephanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Buchforststr. 1-15, 51103 Köln, 0221/9851501

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestr. 5, 51147 Köln (Porz-Wahn), 02203/64014

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Str. 30, 51103 Köln (Vingst), 0221/875797

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln (Kalk), 0221-96435818

Angaben ohne Gewähr



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 22. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail: Schiedsamt71@
klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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